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*-Symbole geben den Schwierigkeitsgrad des jeweiligen Werkes an. Ein * bedeutet, dass 
keine Vorkenntnisse zum Verständnis des Buches vonnöten sind. ** zeigen an, dass 
inhaltliche und methodische Grundkenntnisse zum Verständnis notwendig sind. *** bedeuten, 
dass das Buch nicht nur Vorkenntnisse verlangt, sondern zudem auch, dass es formal 
mathematisch argumentiert. 
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